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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TSV Röhrenfurth 04 : TTV 1951/66 Stadtallendorf II 
Samstag, 04.12.2021, 17:30 Uhr

Beck bleibt gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Röhrenfurth 04
im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Nord gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf II endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon,
dass der TTV 1951/66 Stadtallendorf II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Riedemann / Beck beim 3:0 ihren Gegnern Ott / Huhn. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Beck / Kellner über die 1:3-
Niederlage gegen Zulauf / Kannenberg hinweggetröstet werden mussten. Steinkopf / Riehl holten
danach indessen mit einem 3:1 gegen Riedesel / Eller einen Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Niklas Riedemann seinem
Gegner Björn Kannenberg letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Florian Beck das Spiel mit 1:3 gegen Carsten Zulauf abgab. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Maximilian
Steinkopf überzeugte im Einzel gegen Jonas Riedesel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Kolja Beck beim 11:2, 11:9, 12:10
gegen Daniel Ott. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 11:3, 11:5, 11:6 gegen Torsten Huhn fand Jonathan
Riehl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der Start in die Partie hätte für Hendrik
Kellner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Gianluca Eller noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim 3:1-Sieg von Niklas Riedemann gegen
Carsten Zulauf ging nur Satz 1 verloren. Recht deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Florian Beck
gegen Björn Kannenberg. Eher wenig Gegenwehr bekam Maximilian Steinkopf danach beim 11:2,
11:4, 11:8 von Daniel Ott. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Kolja Beck konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jonas Riedesel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Röhrenfurth 04 am 11.12.2021 gegen den TSV Marbach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.12.2021
gegen den SV 1964 Ermschwerd versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04

Doppel: Riedemann / Beck 1:0, Beck / Kellner 0:1, Steinkopf / Riehl 1:0 
Einzel: N. Riedemann 1:1, F. Beck 0:2, M. Steinkopf 2:0, K. Beck 2:0, J. Riehl 1:0, H. Kellner 1:0 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf II
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Doppel: Zulauf / Kannenberg 1:0, Ott / Huhn 0:1, Riedesel / Eller 0:1 
Einzel: C. Zulauf 1:1, B. Kannenberg 2:0, D. Ott 0:2, J. Riedesel 0:2, G. Eller 0:1, T. Huhn 0:1


